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„Klimawandel  verstehen“:  Barmherzige
Brüder  sensibilisieren  tausende
Mitarbeitende

Nahezu 8.000 Mitarbeitende in allen österreichischen Gesundheits-
und  Betreuungseinrichtungen  der  Barmherzigen  Brüder  erhalten  den
´Spiegel´-Bestseller  „Kleine  Gase,  grosse  Wirkung –  der  Klimawandel“
überreicht.

In einer eigens hierfür gedruckten Edition werden Ursachen und Folgen des
Klimawandels  kurz  und  anschaulich  erklärt.  Denn  Umweltschutz  ist  den
Barmherzigen Brüdern ein Anliegen und die Sensibilisierung aller Mitarbeitenden
ein wichtiger Teil der nachhaltigen Unternehmens-strategie.

.

Pater  Provinzial  Saji  Mullankuzhy überreicht  ein  Exemplar  des  Buches „Kleine Gase –  Grosse

Wirkung: Der Klimawandel“ an einen Mitarbeitenden.
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„Wäre die  Umwelt  in  einem unserer  Krankenhäuser  Patientin,  so  müsste  sie
wahrscheinlich  intensivmedizinisch  behandelt  werden:  Denn  ihre  Temperatur
steigt  ständig,  manche  Funktionen  zeigen  unerwartete  Verhaltensmuster  und
Vieles verläuft  nicht wie erwartet.“ Mit diesen drastischen Worten begründet
Pater  Provinzial  Saji  Mullankuzhy  OH (Bild)  die  Verteilung  des  Buches  zum
Klimaschutz  an  alle  Mitarbeitenden.  In  seinem  Vorwort  fordert  er  alle
Mitarbeitenden auf: „Nehmen wir gemeinsam unsere Schöpfungsverantwortung
wahr – für uns und die Generationen nach uns!“

Der Orden der Barmherzigen Brüder hat das Ziel,  in seinen österreichischen
Einrichtungen die CO2-Emissionen bis 2025 zu halbieren, bereits im Jahr 2020
nahezu erreicht.  Ebenso schreitet  der Ausbau der Photovoltaik-Anlagen rasch
voran und 2022 werden Solarmodule mit einer Leistung von 606 kWp auf den
Dächern  bereitstehen.  Dies  entspricht  dem  Stromverbrauch  von  etwa  170
Haushalten.


